
Markt Bruckmühl 
 
 
 
 
Markt Bruckmühl      Sie erreichen uns 
Ordnungsamt       Mo – Fr   08.00 – 12.00 Uhr 
Gewerbepark BWB 29     Mo 15.00  -  16.30 Uhr 
83052 Bruckmühl      Do  15.00 -   18.00 Uhr 
        Tel.: 08062 / 59-260 
        Fax: 08062 / 59-9010 
        Per Mail: rathaus@bruckmuehl.de 
 
 

Antrag auf Erteilung eines Negativzeugnisses  

 
Hiermit beantrage ich für den/die nachfolgend beschriebene(n) Hund/e, für den/die die 
Vermutung als Kampfhund(e) i.S.d. Art. 37 Abs. 1 Landesstraf- und Verordnungsgesetz (LstVG) 
i.V. mit § 1 Abs. 2 der Verordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und Gefährlichkeit 
gilt, ein 
 
(  ) unbefristetes (ab einem Alter von 18 Monaten)        
 
(  ) befristetes     (bis zum Alter von 18 Monaten)  
 
Negativzeugnis (Nachweis, dass es sich bei dem/den Hund(e) nicht um (einen) 
erlaubnsipflichtige(n) Kampfhund(e) handelt).   
 
 
Angaben zum Antragssteller/in:  
 

Familienname, Vorname, ggf. Geburtsname:  
 
 

Geburtsdatum, -ort:  
 
 

Staatsangehörigkeit: (   ) deutsch           (   ) andere Staatsangehörigkeit: 

Wohnanschrift: (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 
 
 

Tagsüber erreichbar unter Telefonnummer/ E-Mail-Adresse:  
 
 

 
 

Angaben zur Wohnsituation:   
 
(   ) Etagenwohnung   (   ) Reihenhaus  (   ) Einzelhaus 
 
Anzahl der Räume: _____________  Gesamtwohnfläche: _______________ m² 
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Angaben zu dem Hund/den Hund(en): 
 
Nachfolgend aufgelistete/n Hund(e) beabsichtige ich zu halten: 
 

Rasse Zucht- 
Rufname 

Geschlecht Wurf/Alter Besondere Kenn-
zeichen  

 
 
 
 

    

 
 

    
 
 

 
Ich halte bereits nachstehende(n) Hund(e): 
 

Rasse Zucht- 
Rufname 

Geschlecht Wurf/Alter Besondere Kenn-
zeichen 

 
 

    
 
 

 
 

    
 
 

 
Nachfolgende Personen betreuen den / die Hund(e) regelmäßig: 
 
 

 
 

 
 
 
Sind hinsichtlich der Hundehaltung sicherheitsrechtliche Vorfälle (z.B. Beißvorfälle) 
bekannt? 
 
 

(   )  nein  (   )  wenn ja, bitte separates Blatt mit genauer Schilderung des                       
           Vorfalles/der Vorfälle beifügen  

 
 
Wurden von einer anderen Gemeinde / Markt / Stadt sicherheitsrechtliche 
Haltungsauflagen (z.B. Leinenpflicht, Maulkorbzwang) angeordnet? 
 
 

(   )  nein  (   )  wenn ja, bitte Auflagen benennen und/oder nach Möglichkeit 
          Anordnungsbescheid beifügen 
 
 
   ____________________________________________________ 
 



Stellungnahme Markt Bruckmühl: 
 
Die Angaben des Antragstellers zur Person stimmen mit den meldeamtlichen Unterlagen  
 
(   )  überein  (   )  nicht überein und werden wie folgt geändert: 
 
          ____________________________________________________ 
 
Er/Sie ist hier seit _______________  mit  (  ) Hauptwohnung (   ) Nebenwohnung gemeldet.   
 
Der Antragsteller hat den gewöhnlichen Aufenthalt in _____________________________ 
 
Bedenken gegen die Zuverlässigkeit des Antragstellers bestehen (  ) nicht  (  ) aus folgenden 
Gründen: (z.B. wegen schwerer oder wiederholter Verbrechen gegen Strafgesetze, Trunk,-
Rauschgiftsucht, Neigung zu Ausschreitungen, Geistesschwachheit, körperliche Mängel, 
Geschäftsunfähigkeit usw.): 
 
__________________________________________________________________________ 
 
 
 
Bruckmühl, den _________________ Unterschrift, Stempel: __________________ 
 
 

 
 
Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen: 
 
(  ) Meldeamt, wird durch Markt Bruckmühl geprüft  ……………………….  
 
(  ) behördliches Führungszeugnis der Belegart „O“ zur Vorlage beim Markt Bruckmühl                                                                                                      
         ……………………….  
    
(  ) Haftpflichtversicherung     ………………………. 
 
(  ) aktuelle Fotografien des/der Hunde(s), (Front und Seite) ………………………. 
 
(  ) Gutachten eines Sachverständigen für das Hundewesen (für Hunde ab 18 Monaten   

erforderlich)        
……………………….  

 
 
 
 
Ort, Datum:  ____________________ 
 
    
Unterschrift: _____________________ 
 
 
 
 
 
 
 



Wichtige Hinweise: 
 
Der Antrag auf Erteilung eines Negativzeugnisses für Hunde, für die die Vermutung als 
Kampfhund gilt (Listenhunde Kategorie II) ist immer zu stellen. Auch für Mischlinge (z.B. 
Rottweiler-Mischlinge) ist ein Antrag zu stellen. 
 
Ist Ihr Hund jünger als 18 Monate, können Sie zunächst nur ein befristetes Negativzeugnis 
erhalten. Sobald Ihr Hund das Alter von 18 Monaten erreicht, ist unverzüglich ein Antrag für 
ein unbefristetes Negativzeugnis zu stellen.  
 
Über die Erteilung eines unbefristeten Negativzeugnisses kann erst dann entschieden werden, 
wenn das Gutachten eines öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen für das 
Hundewesen zu den Wesensmerkmalen des/der Hund(es/e) vorliegt. 
 
Bitte vereinbaren Sie, wenn der Hund bereits älter als 18 Monate ist, unverzüglich bzw. wenn 
er noch keine 18 Monate alt ist, rechtzeitig zum Erreichen der Altersgrenze einen Termin für 
die Begutachtung bei einem entsprechenden Sachverständigen. Eine Liste der 
Hundesachverständigen ist erhältlich bei der Industrie- und Handelskammer München 
(https://svv.ihk.de/content/home/home.ihk) oder beim Markt Bruckmühl, Ordnungsamt.  
 
Wir bitten Sie, das Gutachten so bald als möglich, spätestens innerhalb 1 Monats vorzulegen. 
  
Der Abschluss einer Hundehalterhaftpflichtversicherung wird dringend empfohlen. 

 
 
 
 
  

Bruckmühl, den ______________________ 
 
 
___________________________________ 
                 Unterschrift Sachbearbeiter 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweise zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist der Markt Bruckmühl, vertreten durch den Ersten Bürgermeister Herrn Richter 
(richard.richter@bruckmuehl.de; 08062/59-101; Gewerbepark BWB 29, 83052 Bruckmühl). Die Daten werden erhoben für einen Antrag auf 
Negativzeugnis – Kampfhunde KAT. II. Die Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 37 Abs. 1 Landesstraf- und Verordnungsgesetz (LstVG) i.V. mit § 
1 Abs. 2 der Verordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und Gefährlichkeit. Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und 
Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer Daten erhalten Sie von Ihrem zuständigen Sachbearbeiter oder von unserem Datenschutzbeauftragten 
(Gemeinsamer Datenschutzbeauftragter für Kommunen des Landkreises Rosenheim), den Sie unter DSB-Kommunen@lra-rosenheim.de 08031 392-
1259 erreichen können. 
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